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HAZISSA hat sich zum Ziel gesetzt ... 
 
• ... Präventionsarbeit gegen sexuelle Gewalt an Kindern, 

Jugendlichen und Menschen mit Behinderungen zu leisten. 
 
• ... Sexualität und sexuelle Gewalt zu enttabuisieren (weiterbilden, 

sensibilisieren, informieren und unterstützen). 
• ... die Wahrscheinlichkeit zu verringern, dass Kinder, Jugendliche und 

Menschen mit Behinderungen Opfer sexueller Gewalt werden. 
 

Der Verein HAZISSA, 
 
eine Fachstelle für Prävention gegen sexuelle Gewalt an Kindern, Jugendlichen 
und Menschen mit Behinderungen, wurde im Jänner 2003 auf Initiative des 
Landesrates für Soziales, Dr. Kurt Flecker, gegründet.  
Finanziert wird der Verein aus Mitteln des Sozialressorts und des 
Gesundheitsressorts der stmk. Landesregierung, durch Selbstbehalte bei den 
Seminaren, Seminarverkäufen und Spenden.  
 
 

 
 
 
Durch Weiterbildungen und Seminare sollen pädagogische Berufsgruppen, die 
täglich mit Kindern, Jugendlichen oder Menschen mit Behinderungen arbeiten,  
sicherer und kompetenter darin werden, sexuelle Gewalt zu erkennen und darauf 
zu reagieren (sekundäre Prävention).  
Primäre Prävention setzt bereits im Vorfeld ein und versucht durch 
Bewusstseinsbildung und Sensibilisierung über Ursachen und Hintergründe von 
Gewalt vorzubeugen, und richtet sich sowohl an PädagogInnen als auch an 
Eltern. 
 
Umfassende Präventionsarbeit schließt aber auch Kinder, Jugendliche und 
Menschen mit Behinderungen ein, wobei das Ziel vor allem in der Stärkung ihres 
Selbstbewusstseins, Vermittlung eines positiven Körpergefühls und Förderung 
von Stärke, Selbstvertrauen und Autonomie liegt.  
 
Weitere Eckpfeiler sind entwicklungsgerechte Sexualerziehung bzw. 
Sexualandragogik und altersgemäße Aufklärung, die vor allem die positiven 
Aspekte von Sexualität thematisieren.  
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Die Angebote 
 
• Seminare, Weiterbildungen und Workshops zu den Themen Sexualität, 

sexuelle Gewalt und Prävention von sexueller Gewalt für  
 
o Mädchen und Buben 
o Frauen und Männer mit Behinderungen 
o FrühförderInnen, PädagogInnen, LehrerInnen, KindergärtnerInnen, 

Tagesmütter und –väter, JugendarbeiterInnen, 
ErziehungshelferInnen, MitarbeiterInnen in Einrichtungen der 
Jugendwohlfahrt... 

o BetreuerInnen, AssistentInnen und MitarbeiterInnen in Einrichtungen 
der Behindertenhilfe... 

o Eltern 
o Interessierte 
o MultiplikatorInnen 
 

• Team- und Einzelberatung 
• Prozessbegleitung 
• Mediation für Menschen mit Behinderung 
• Vernetzung und Kooperation, Weitervermittlung  
• Informationsmaterial 

 
 
 

Seminare und Weiterbildungen 
 
Grundlagenseminar: 
 

• Was ist sexuelle Gewalt? 
• Ursachen und Bedingungen 
• Auswirkungen und Hinweise 
• Umgang mit persönlicher Betroffenheit  
• Was kann ich tun?  

Strategien und Informationen zum Umgang mit sexueller Gewalt 
 
Vertiefungsseminar: 
 

• Prävention – Bedeutung und Möglichkeiten der Umsetzung 
• Strukturelle Gewalt 
• Sexualerziehung, Sexualandragogik und Aufklärung, persönlicher  

Zugang zu Sexualität 
 
Dauer: 3 -  4 Stunden 
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Teamberatung 

• Teamberatungen bzw. Fallbesprechungen 
• Prozessbegleitung 
• Mediation 
• Feedback zu Workshops 
 

Dauer: 1 – 2 Stunden, nach Bedarf 
 
 

Elternbildung 
 
• Wie schütze ich mein Kind vor sexueller Gewalt? 
• Sexualentwicklung, Aufklärung und Sexualerziehung 
• Beratung und Information zu sexueller Gewalt 
• Sexualität und Behinderung – ein Widerspruch? 
 

Dauer: 1 –2  Stunden, nach Bedarf 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

Workshops 
 

für Kinder, Jugendliche und 
Menschen mit Behinderungen: 
 

• Mein Körper gehört mir!  
Sexuelle Gewalt erkennen,  
verhindern und Hilfe  
bekommen 

• Sexualität und Aufklärung 
• Freundschaft – Liebe - 

Partnerschaft  
 

• Spiele und Übungen: 
Abgrenzen, JA/NEIN—sagen, 
Körperwahrnehmung, 
Hinterfragen typischer 
Geschlechtsrollen, Umgang mit 
Macht, Gewalt, Autoritäten, 
Selbstwert und 
Selbstvertrauen, Gefühle, 
Geheimnisse, Hilfe holen… 

 
Dauer: 3 Stunden 
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Das Hazissa-Team 

 
 
 
Mag. Yvonne Seidler                                                              
 

 
 
Sozialpädagogin, Spielpädagogin, 
Mediatorin, Erziehungshelferin, 
Erwachsenenbildnerin, „Rainbows“-
Trainerin 
 
Geboren 1967 in Deutschlandsberg, 
geschieden, lebt mit den Kindern 
Sarah (geb. 1992) und Janka und 
Felix (geb. 1996) in Graz. 
 
 
 
Josef Bramerdorfer   
                                                              

 
 
Lehrer, Mediator, Behinderten-
betreuer 
 
Geboren 1966 in Salzburg, 
verheiratet, lebt mit Christine 
Bramerdorfer und den Kindern Greta 
und Paul in Gratwein. 
 

Christine Bramerdorfer   
                                                       

  
 
Sonderschullehrerin, Behinderten-
betreuerin, Erwachsenenbildnerin, 
Erziehungshelferin, „Rainbows“ –
Gruppenleiterin, Heil- und 
Sonderpädagogin i.A. 
 
Geboren 1967 in Graz, verheiratet, 
lebt mit Josef Bramerdorfer und den 
Kindern Greta (geb. 1997) und Paul 
(geb. 1999) in Gratwein. 
 
 
Susanne Farkas
                         

 
 
Sozialpädagogin, Tanz- und 
Ausdruckspädagogin 
 
Geboren 1976 in Graz, lebt mit Wolf 
Eisenkolb und Sohn Jonah (geb. 
2001) in Graz. 
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Tätigkeiten 1. Jänner bis 31. Dezember 2003: 
 
1.  Seminare: 
 
 
Datum  Zielgruppe SE TN

 Jänner  

08. 01. 03 TM-Ausbildung  Graz TM, KB1 2 48

09. 01. 03 TM-Ausbildung Graz TM, KB 2 48

 Februar  

04. 02. 03 Einrichtung der Behindertenhilfe Kapfenberg MmB2 2 10

07. 02. 03 Tagesmütter-Ausbildung Graz TM, KB 2 34

08. 02. 03 Tagesmütter-Ausbildung Graz TM, KB 2 34

11. 02. 03 Einrichtung der Behindertenhilfe Kapfenberg MmB 2 11

17. 02. 03 Einrichtung der Behindertenhilfe Kapfenberg MmB 2 12

 März  

10. 03. 03 Einrichtung der Behindertenhilfe Liezen MmB 2 9

17. 03. 03 Einrichtung der Behindertenhilfe Liezen MmB 2 5

31. 03. 03 VS/HS Knallerbse Graz Pädag. 1 8

 April  

03.04.03 Einrichtung der Behindertenhilfe Neudau Eltern 1 22

07.04.03 Tagesmütter-Ausbildung Graz TM, KB 2 50

08.04.03 Tagesmütter-Ausbildung Graz TM, KB 2 50

11.04.03 Einrichtung der Behindertenhilfe Neudau MmB 2 16

17.04.03 Einrichtung der Behindertenhilfe Neudau MmB 2 16

23.04.03 Einrichtung der Behindertenhilfe Pöllau Eltern 1 24

24.04.03 Einr. der Behindertenhilfe Radkersburg Beh. Betr.3 1 11

28.04.03 Hauptschule Straden  SchülerInnen 2 20

29.04.03 Einr. der Behindertenhilfe Neudau MmB 1 3

29.04.03 Volksschule Fischerau Graz Eltern 1 28

                                                 
1 Tagesmütter und -väter und KinderbetreuerInnen 
2 Menschen mit Behinderungen 
3 BetreuerInnen in Einrichtungen der Behindertenhilfe 
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 Mai  

05.05.03 Einr. der Behindertenhilfe Neudau MmB 1 5

05.05.03 Einr. der Behindertenhilfe Vorau Eltern 1 24

05.05.03 HLW Fohnsdorf 1. Klasse SchülerInnen 1 23

06.05.03 Volksschule Fischerau Graz  SchülerInnen 2 22

07.05.03 Volksschule Fischerau Graz  SchülerInnen 2 22

07.05.03 Hauptschule Preding Eltern 1 35

13.05.03 Einr. der Behindertenhilfe Neudau MmB 2 16

16.05.03 Einr. der Behindertenhilfe Neudau MmB 2 16

16.05.03 Einr. der Behindertenhilfe Neudau Beh. Betr. 1 15

24.05.03 Tagesmütterausbildung Kalsdorf TM, KB 2 26

26.05.03 Volksschule Knallerbse Graz Eltern 1 22

 Juni  

03.06.03 Einr. der Behindertenhilfe Maria Buch MmB 2 7

05.06.03 Einr. der Behindertenhilfe Maria Buch MmB 2 7

11.06.03 Volksschule Knallerbse  Graz SchülerInnen 2 19

12.06.03 Volksschule Knallerbse Graz SchülerInnen 1 7

13.06.03 Volksschule Knallerbse Graz SchülerInnen 2 23

16.06.03 Volksschule Knallerbse Graz SchülerInnen 2 26

17.06.03 Hauptschule Keplerstr. Graz SchülerInnen 2 24

18.06.03 Hauptschule Keplerstr. Graz SchülerInnen 2 24

24.06.03 Tagesmütterausbildung Graz TM, KB 1 17

26.06.03 Tagesmütterausbildung Graz TM, KB 1 17

 Juli    

04.07.03 Einr. der Behindertenhilfe Admont Beh. Betr. 2 18

 September  

15.09.03 Einr. der Behindertenhilfe Mureck Beh. Betr. 1 8

23.09.03 Einr. der Behindertenhilfe Mureck MmB 1 6

23.09.03 Einr. der Behindertenhilfe Admont MmB 1 8

24.09.03 Einr. der Behindertenhilfe Mureck MmB 1 6

25.09.03 Einr. der Behindertenhilfe Halbenrain Beh. Betr. 1 6

30.09.03 Einr. der Behindertenhilfe Admont MmB 1 7
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30.09.03 Einr. der Behindertenhilfe Mureck MmB 1 6

 Oktober    

01.10.03 Einr. der Behindertenhilfe Mureck MmB  1 6

06.10.03 FF Stelle  Graz FF4 1 10

06.10.03 Einr. der Behindertenhilfe Mureck Beh. Betr. 1 7

07.10.03 FF Stelle Graz FF 1 10

27.10.03 TM Ausbildung Graz TM, KB 1 21

28.10.03 TM Ausbildung Graz TM, KB 1 13

29.10.03 TM Ausbildung Graz TM, KB 1 13

30.10.03 TM Ausbildung Graz TM, KB 1 21

 November  

13.11.03 VS Knallerbse Graz Eltern 1 15

27.11.03 TM Ausbildung Graz TM, KB 1 19

 Dezember  

01.12.03 VS Knallerbse Graz SchülerInnen 2 14

02.12.03 VS Knallerbse Graz SchülerInnen 2 17

03.12.03 TM Ausbildung Graz TM, KB 1 19

09.12.03 VS Knallerbse SchülerInnen 2 20

17.12.03 VS Knallerbse SchülerInnen 2 21

Gesamt 2003:  95 SE 1147 TN
 
 
2. Team- und Einzelberatungen: 

 

Datum  Anwesend TN  

 Jänner   

08. 01. 03 
Prozessbegleitung Team der Behindertenhilfe 
Oberlandesgericht Betroffene, Eltern 2

29. 01. 03 Beratung, Se-Planung VS Augasse Graz Elternvereinsvertreterin 1

 Februar   

28. 02. 03 Beratungsgespr., SOS-Jgd.dorf, Vermittlung KiJa Betr., Jugendliche 2

 März   

13. 03. 03 Beratungsgespr., Vergew.opfer, Vermittlung Tara Erw. Frau 1

                                                 
4 FrühförderInnen 
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25. 03. 03 Einr. der Behindertenhilfe Hartberg Beratung GF 1

31. 03. 03 Einr. d. Behindertenhilfe Neudau Fallbesprechung Beh. Betr., Eltern, Leitung 4

 April   

30.04.03 Einr. Behindertenhilfe Hausmannstätten Beratung Beh. Betr. 3

 Mai  

14.05.03 Beratunsgespr., Mutter eines missbr. Buben Eltern 1

26.05.03 
Einrichtung der Behindertenhilfe Maria Buch 
Fallbesprechung Beh. Betr. 5

 September   

10.09.03 Beratungsgespr., Verdachtsfall Kindergartenleiterin 1

25.09.03 Beratungsgespr. Verdachtsfall Frühförderin 1

30.09.03 
Teamberatung, feedback workshops, Einr. der 
Behindertenhilfe  Admont Beh. Betr. 2

 Oktober   

01.10.03 
Feedback workshops Einrichtung  der 
Behindertenhilfe Mureck Beh. Betr. 2

 November   

06.11.03 Beratung Seminarplanung VS/HS Knallerbse Pädagog. 2

12.11.03 Beratungsgespr. FF, Verdachtsfall FF, Leiterin FF-Stelle 2

 Gesamt 2003: 15 Beratungen 29 TN
 
 
 
 

3. Sonstige 
Tätigkeiten: 

• Vereinsgründung, Konzepterstellung, Förderansuchen 

• Anmietung Büro, Schaffen von Büroinfrastruktur 

• Entwurf der Folder und des logos 

• Erarbeiten von Seminarunterlagen, Konzepte für workshops, 
Arbeitsmaterialien 

• Vernetzung und Kooperation mit: Mafalda, Tara, Rainbows, Uni Graz, 
Pädagogische Akademien, Fachhochschule für Sozialberufe, 
Landesjugendreferat, Alphanova, Institut für psychosoziale Fragen 
Wien 

• Mitgliedschaft im Dachverband der steir. Behindertenhilfe, im 
Fachstellennetzwerk, im Netzwerk gegen sexuelle Gewalt, im 
interdisziplinären Forum gegen sexuellen Missbrauch 

• Betreuung PraktikantInnen 
• Büroorganisation, Verwaltung (Kassabuch, etc.) 
• Seminardokumentation, Evaluation und Qualitätssicherung  
• MitarbeiterInnenweiterbildung 
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4. Vorschau: 

 
• Vorbereitung Seminarreihe sexueller Missbrauch 2004/2005 mit 

Landesjugendreferat, Forum polit. Bildung, Institut für psychosoziale 
Fragen Wien 

• Entwicklung und Durchführung des Projektes Mediation für Menschen 
mit Behinderung 

• Seminare in Kindergärten, Schulen und Behinderteneinrichtungen 
• Erstellen regionaler Adresslisten und Infomaterialien 
• Weitere Förderansuchen 
• Erarbeiten von Seminarunterlagen und Arbeitsmaterialien für 

jeweilige Zielgruppen 
• Vernetzung und Kooperation mit anderen Fachstellen 
• MitarbeiterInnenweiterbildung 
• Lfd. Evaluation, Qualitätssicherung 
 

 
 
 
Finanzüberblick 2003 :  
 
 

Ausgaben 1.1.03-31.12.03: 

 

Sachkosten                     24.354,32   € 
 
Personalkosten                70.523,35   € 
 
Gesamt:                 94.877,67  € 
 

Einnahmen 1.1.03-31.12.03: 

 

Förderungen 

Sozialressort:                    73.000,00  € 
Gesundheitsressort:           11.500,00  € 
 
SE-Selbstbehalt, Verkauf      8.061,76  € 
 
Zinsen                                    11,59  € 
 
Gesamt:                          92.573,35  €
 

Ergebnis                                       - 2.304,32   €
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